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 ���� Uhr, Briefkasten
’
NeuronaleNetze‘ im � . StockdesAVZ

1. (
�

Punkte)Wasergibt Backpropfür eineexplizite Formelfür die ÄnderungderBiase?

Wir habendie Backprop-Formel formal nur für voll vernetztegeschichtetevorwärtsgerich-
teteNeuronaleNetzeohneshortcutVerbindungenhergeleitet.ArgumentierenSie,daßdie-
selbeFormelauchfür Netzemit shortcut-Verbindungengilt!

(Tip: shortcutbedeutet,daßnicht nur zum unmittelbarfolgendenLayer, sondernzu allen
nachfolgendenLayernVerbindungengezogenwerdenkönnen.Siekönnendieseskünstlich
beseitigen,indemSiemit derIdentiẗatverseheneNeuronenin denübersprungenenSchichten
einziehen;wie verhaltensichfür diesedie AktivierungenundFehlerterme?)

2. (
�

Punkte)BerechnenSiedie in Backpropin einemSchrittauftretendenFehlerterme��� und
Gradientenfür folgendesNetz,bei Trainingfür dasMustermit Eingabe� ������� undAusgabe
� ������� 
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(Siebrauchendiesgd-Termenichtexplizit ausrechnen,sondernkönnendieGrößenproNeu-
ronalssymbolischeFormelnstehenlassen.Biasestehenin denNeuronen,Gewichteanden
entsprechendenVerbindungen.)

3. (
�

Punkte)Wie siehtdie update-Regel von Backpropaus,wennmanlediglich ein nur aus
einemsigmoidenNeuron(plusEingaben)bestehendesNetz trainiert? Wassinddie Unter-
schiedediesesTrainingszudemPerzeptronlernalgorithmus?

TrainierenSieeineinzelnessigmoidesNeuronmit demSNNSfür Baby’sBaukasten!Ist das
Ergebniswesentlichvommit demPerzeptronalgorithmustrainiertenNeuronverschieden?

4. (
�

Punkte)8-3-8-Encoder:TrainierenSiemit demSNNSein(8:3:8)-FNNmit dersigmoiden
Aktivierung auf die Identiẗat für unäre Eingaben(Trainingsmengeencoder.pat im Netz).
DokumentierenSie denTrainingsverlauf und dasErgebnis. Wie siehtdie Aktivierung(=
interneKodierungderEingaben)in derverborgenenSchichtaus?

Waspassiertbei einem8-2-8-Encoder?


